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Hans-Joachim Gehrke 475 6
Anna Wienhard 547 7
Armin Falk 631 8
Christian H. Hesse 715 9
Christian Tapp 791 10

4 I N H A L T S V E R Z E I C H N I S Forschung & Lehre 2009



Bernhard Eitel 863 11
Hermann H. Hahn 939 12
Frankreich
Studierenden- und Hochschullehrerproteste

268f. A 4
Frauenquote (s. Gleichstellung)
Gasthörer
Senioren im Hörsaal 402 N 6
Geisteswissenschaften
Ratings fördern das strategische Verhalten

570f. I 8
Die Verzinsung der Mediävistik 572f. A 8
Gleichstellung
Frauenanteil bei Promotionen steigt auf 42

Prozent 552 N 8
Mit Quote zu mehr Professorinnen 722 N 10
Un-Gleichstellung (Akademischer Stellen-

markt 8/09) 757 L 10
Google (s. Urheberrecht)
Grossbritannien
The Grass is Greener on the Other Side –

Or is it, Really? 188ff. A 3
Hurra – wir haben eine neue Religion! Über

Qualitätssicherung 342ff. A 5
Die Verzinsung der Mediävistik 572f. A 8
Wunsch erfüllt (Hurra – wir haben eine neue

Religion! 5/09) 593 L 8
Finanzierte Auszeit nach Studium 638 N 9
Grüne Gentechnik
Wissenschaftsorganisationen kritisieren Ai-

gner 322 N 5
Habilitation
Zahl der Habilitationen gesunken 481

N 7
Niedersachsen: Weniger Habilitationen 722

N 10
Hessen
Keine Berufungssperre mehr 246 N 4
Hochschulbau
Schavan fordert Konjunkturprogramm, das

dem Hochschulbau zugute kommt 5 N 1
Kollateralgewinn 5 K 1
Hochschulkommunikation
Partizipation in Hochschulen 348ff. A 5
Hochschullehrer(in) des Jahres
Katja Windt ist Hochschullehrerin des Jah-

res 6 N 1
Hochschulleitung
Kritik an Präsidentin 480 N 7
Hochschulpakt
Weniger Geld für Hochschulpakt und Exzel-

lenzinitiative 169 N 3
Bund und Länder einigen sich auf 18 Milli-

arden-Paket 321 N 5
18 Milliarden Euro für die Wissenschaft un-

ter Haushaltsvorbehalt? 401 N 6
Pakte werden fortgesetzt 480 N 7
Zwölf Milliarden Euro mehr für Bildung und

Forschung 868 N 12
Hochschulprüfungen
Über elektronische Prüfungen an Hochschu-

len 502f. A 7
Akkreditierungsrat will weniger Prüfungen

870 N 12
Hochschulrecht
Das Hochschulurteil 2008 des Bayerischen

Verfassungsgerichtshofes 110f. A 2
Hochschulverband
W-Besoldung: Verwaltungsgericht bestätigt

Hochschulverband 88 N 2
HRK: Kernziele von Bologna verfehlt 168

N 3

Börsenverein und Hochschulverband: KMK
enteignet Autoren und Verlage 169 N 3

Kempen: Programmakkreditierung abschaf-
fen 320 N 5

Kempen: „Umfassende Aufklärung dringend
geboten 636 N 9

KMK will Bologna-Reform korrigieren 796
N 11

AG-Med: Qualität des Medizinstudiums er-
halten 797 N 11

Hochschulzulassung
Studienplatzvergabe droht im Chaos zu ver-

sinken 169 N 3
Passionsspiele 169 K 3
Einigung auf Übergangsverfahren 244 N 4
Ingenieurwissenschaften
Studium für Ingenieure soll verbessert wer-

den 720 N 10
Bauingenieure: Qualität des Dipl.-Ing. erhal-

ten 798 N 11
Plädoyer für den „Dipl.-Ing.“ 870 N 12
Karriere-FAQ
Was ist ein Lehrauftrag? 51 1
Sollte bei Berufungsverhandlungen ein Kon-

zeptpapier vorgelegt werden? 136 2
Was besagt das Professorinnenprogramm?

212 3
Wie können sich Professoren bezeichnen?

290 4
Welche Möglichkeiten der wissenschaftli-

chen Nachwuchsförderung gibt es? 370 5
Wie gestalte ich Berufungsverhandlungen er-

folgreich? 448 6
Dienstbezeichnung (Wie können sich Pro-

fessoren bezeichnen? 4/09) 517 L 7
Können in Berufungsverhandlungen Verein-

barungen über ein Forschungssemester ge-
troffen werden? 526 7

Wie bereite ich meine Besoldungsstrategie
bei Berufungsverhandlungen vor? 602 8

Kann ein W2-Professor ohne Ausschreibung
an seiner Universität W3-Professor wer-
den? 684 9

Können sich berufene Professoren noch ha-
bilitieren? 766 10

Was sind die Nachteile einer Professur im
Angestelltenverhältnis? 844 11

Wie gestaltet sich ein Berufungsverfahren?
914 12

Karriere-Interview
Susanne Schreiber 49 1
Ulrike Gaul 133 2
Jörg F. Debatin 209 3
Andreas Beyer 287 4
Klaus Rajewsky 367 5
Heinrich Detering 445 6
Oliver Vornberger 523 7
Hans-Theo Normann 599 8
Angelika Lohwasser 683 9
Felix Dietlein 765 10
Jürgen Margraf 843 11
Wilhelm Schabel 913 12
Karriere-Praxis
Wie finde ich erholsamen Schlaf? 46f. A 1
Wie betreue ich Doktoranden am besten?

130f. A 2
Kreativität in wissenschaftlichen Gruppen

206f. A 3
Unfug? (Die Agenda ist der rote Faden

11/08) 281 L 4
Gedächtnispotentiale entdecken und aktivie-

ren 284f. A 4

Archaische Notfallmuster: Was Angst und
Stress bewirken 364f. A 5

Abenteuer Doppelkarriere 442f. A 6
Intuition wird oft belächelt 520f. A 7
Arbeitssucht und ihre Folgen 596f. A 8
Zur Durchführung eines Buchprojekts mit

sehr vielen Autoren 678f. A 9
Begrüßungs- und Betreuungskultur im Wel-

come Centre 760f. A 10
Umgang mit „schwierigen“ Menschen und

Situationen 838f. A 11
Überzeugungsarbeit in Bewerbungsges-

prächen 908f. A 12
Kleine Fächer
Spagat der Kleinen Fächer 586 A 8
Konjunkturpaket
Konjunkturpaket soll auch den Hochschulen

zugute kommen 89 N 2
Ländersynopse
Besoldungsranking 402 6
Lehrverpflichtungen der Professoren und

Juniorprofessoren 426 6
Forschungssemester in den Bundesländern

512 7
Besoldungstabelle W-Besoldung 554 8
Schulstruktur: Stand und Debatte in den

Ländern 580f. 8
Studienanfängerquoten 638 9
Gesetzliche Befristung von Berufungszusa-

gen 743 10
Altersgrenzen für den Eintritt in den Ruhe-

stand 830 11
Erstberufung auf Zeit oder auf Probe 900

12
Latein
Macht Latein klug? (Pro/Contra) 432f. A 6
Leibniz-Preis
„Nichts ist beglückender und süßer als die

Wahrheit“ 324ff. A 5
Lehre
Studieren, nicht Lernen ist das „Kernge-

schäft“ der Universität 34f. A 1
Inhalt vermitteln (Kriterien einer exzellenten

universitären Lehre 11/08) 43 L 1
Lehrverpflichtungen der Professoren und Ju-

niorprofessoren 426 S 6
Zur Zielbestimmung universitärer Lehre

816ff. A 11
Mehr Ehre für die Leere 894f. A 12
Lehrerbildung
Eine Perspektive für den Umgang mit der

Fächervielfalt 822ff. A 11
Lernen (s. Wie lernt der Mensch?)
Lesen
Jeder vierte Deutsche liest nie ein Buch 4

N 1
Mathematik
Mathematik und Schach 36ff. A 1
Schule des Schachs (Mathematik und

Schach 1/09) 203 L 3
Medien
200 Jahre Brockhaus 118ff. A 2
Umgearbeitet (200 Jahre Brockhaus 2/09)

281 L 4
Neues aus Stanford 401 N 6
Über elektronische Prüfungen an Hochschu-

len 502f. A 7
Entstehungszeit (200 Jahre Brockhaus 2/09)

517 L 7
Medizin (Hochschul-)
Der Aachener Modellstudiengang Medizin

352f. A 5
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Mediziner fordern Mischfinanzierung 402
N 6

Mediziner gegen Bachelor 482 N 7
Promovieren in der Medizin 582f. A 8
Integrations- oder Kooperationsmodell?

750ff. A 10
Vorurteil (Promovieren in der Medizin 8/09)

757 L 10
Promotionsprogramme (Promovieren in der

Medizin 8/09) 757 L 10
AG-Med: Qualität des Medizinstudiums er-

halten 797 N 11
Universität Oldenburg will Bachelor of Me-

dicine 798 N 11
Nachlasspflege
Wissenschaftliche Lebenswerke und die Ar-

beit am Nachlass 354ff. A 5
Naturwissenschaften
Immer weniger Physikprofessuren 245

N 4
Über das Physikstudium an einer For-

schungsuniversität in den USA 740ff.
A 10

Neue Bücher
Was Sokrates nicht wissen konnte. Eine Bil-

dungsreise zu den Grundlagen unserer
technischen Zivilisation 42 1, Das Verbre-
chen der Vernunft. Betrug an der Wissens-
gesellschaft 42 1, Eros der Freiheit. Plädoy-
er für eine radikale Aufklärung 126 2,
Drittmittel, Sponsoring und Fundraising –
Rechtskonforme Finanzierung öffentlicher
Aufgaben oder Einstieg in die Korruption?
126 2, Urheberrechte der Beschäftigten im
öffentlichen Dienst 202 3, Universitäts-
mamsellen. Fünf aufgeklärte Frauen zwi-
schen Rokoko, Revolution und Romantik
202 3, Was ist eine Universität? Schlaglich-
ter auf eine ruinierte Institution 280 4,
Leben, was ist das? Ursprünge, Phänome-
ne und die Zukunft unserer Wirklichkeit
280 4, Ehrensache. Jüdische Studentenver-
bindungen an deutschen Universitäten
360 5, Die Zukunft der Energie. Die Ant-
wort der Wissenschaft. Ein Report der
Max-Planck-Gesellschaft 360 5, Zur Kritik
europäischer Hochschulpolitik. Forschung
und Lehre unter Kuratel betriebswirt-
schaftlicher Denkmuster 438 6, So gewinnt
man den Nobelpreis. Das Geheimnis guter
Wissenschaft 438 6, Handbuch des Persön-
lichkeitsrechts 516 7, Bildung? Bildung!
26 Thesen zur Bildung als Herausforde-
rung des 21. Jahrhunderts 592 8, Gott oder
Darwin? Vernünftiges Reden über Schöp-
fung und Evolution 592 8, Hochschulrecht
im Freistaat Bayern. Handbuch für Wissen-
schaft und Praxis / Das Hochschulrecht in
Baden-Württemberg. Systematische Dar-
stellung 674 9, Zurück vor den Urknall 756
10, Einfallsreichtum. 60 Jahre Lernen und
Forschen in der Bundesrepublik Deutsch-
land 756 10, Nudge. Wie man kluge Ent-
scheidungen anstößt 834 11, Wissenschaft
als Krimi 834 11, Bildung zwischen Stan-
dardisierung und Heterogenität – ein inter-
disziplinärer Kurs 904 12, Da Vincis Ver-
mächtnis oder Wie Leonardo die Welt neu
erfand 904 12

Niedersachsen
FH-Fusion gescheitert 170 N 3
Weniger Habilitationen 722 N 10

Nordrhein-Westfalen
Universität Köln: 50 neue Professuren aus

Studiengebühren 6 N 1
Über die nordrhein-westfälische Hochschul-

landschaft 172f. A 3
Das nordrhein-westfälische Hochschulfrei-

heitsgesetz 174ff. A 3
Über Rheinländer und Westfalen aus kaba-

rettistisch-ethnologischer Perspektive 178f.
A 3

Die nordrhein-westfälische Stadtlandschaft
180f. A 3

Fußball-Land Nordrhein-Westfalen 182ff.
A 3

Stipendieninitiative NRW 636 N 9
NRW will bundesweites Stipendiensystem

720 N 10
Ökonomisierung
Rüttgers warnt vor Ökonomisierung der Bil-

dung 321 N 5
Metamorphose 321 K 5
Unternehmen Universität 346f. A 5
Open Access
Fragen an den DFG-Präsidenten 640ff. I 9
Zur Kritik an den Initiativen der Allianz der

Wissenschaftsorganisationen und von
Google Books 644ff. I 9

Der Kleingärtner und die Lawine 647 A 9
Open Access aus juristischer Sicht 648ff. A 9
Google antwortet auf Fragen zur Buchsuche

652f. I 9
Der aktuelle Stand des Google Settlements

654ff. A 9
Eine Frage der Fächerkultur? 657ff. A 9
DFG: Open-Access wird massiv gefördert

797 N 11
Pakt für Forschung
Bund und Länder einigen sich auf 18 Milli-

arden-Paket 321 N 5
Pakte werden fortgesetzt 480 N 7
Zwölf Milliarden Euro mehr für Bildung und

Forschung 868 N 12
Philanthropie
Philanthropie – ein evolutionäres Produkt?

556f. A 8
Der Mensch – Altruist oder homo oecono-

micus? 558f. A 8
Warum stiften Menschen? 560f. I 8
Wer gestaltet, wird belohnt 562f. I 8
Von A wie Anfangsdotation bis Z wie Zustif-

tung 564f. A 8
Jenseits der Moralschleife 566ff. A 8
„Geh hin und tue desgleichen“ 569 8
Ehrfurcht vor dem Leben (Jenseits der Mo-

ralschleife 8/09) 905 L 12
Plagiate
Möglichkeiten und Grenzen neuer Plagiats-

software 584 I 8
Political Correctness
Politisch gerechter Sprachgebrauch aus der

Sicht eines Schriftstellers und Übersetzers
92f. A 2

Ursprünge und Konfliktfelder der US-ameri-
kanischen Political Correctness-Diskussion
94ff. A 2

Bedrohte Freiheit? Die Hochschulen, das
Allgemeine Gleichbehandlungsgesetz und
die „Policical Correctness“ 98ff. A 2

Ein Interview mit dem Chefredakteur des
Satire-Magazins TITANIC 102 I 2

Die Debatte um Political Correctness in
Deutschland 104f. A 2

Historisch korrektes Sprechen 106f. A 2
Provozierend 361 L 5
Bedrohte Freiheit? 361 L 5
Eigenständigkeit (Politisch gerechter Sprach-

gebrauch aus der Sicht eines Schriftstellers
und Übersetzers 2/09) 439 L 6

Privathochschulen
Uni Witten/Herdecke gerettet? 90 N 2
Promotionsrecht für Privathochschulen 552

N 8
Bestandsaufnahme und Perspektiven 724ff.

A 10
Fragen an den Gründungspräsidenten der

Universität Witten/Herdecke 728f. I 10
Das Aus der International University Bruch-

sal: Innenansichten einer Professorin 730f.
I 10

Privathochschulen als Nischenanbieter
732ff. A 10

Ein Interview mit dem Geschäftsführer des
Verbandes der Privaten Hochschulen 736f.
I 10

Private Hochschulen in Deutschland, USA,
Chile und Rumänien 738f. A 10

Professur
Zahl der Universitätsprofessoren stagniert

554 N 8
Mit Quote zu mehr Professorinnen 722 N 10
Immer noch weniger Professuren als vor

zehn Jahren 868 N 12
Prognosen
Zur Geschichte des Umgangs mit der Zu-

kunft 248f. A 4
Wissenschaft im Zeitalter des Computers

250f. A 4
Prognosen – stochastisch, praktisch, klug

252f. A 4
Zitate: „Erfahrene Propheten warten die Er-

eignisse ab“ 254 4
Der „Studentenberg“. Prognose und Realität

256f. A 4
Wissenschaftliche Exzellenz von morgen

258f. A 4
Promotion (Promovieren)
Sachsen: Promotionsrecht auch für Fach-

hochschulen 88 N 2
Der Doktorgrad nach Bologna 484f. A 7
Promovieren in den Graduiertenkollegs der

DFG 486f. A 7
Johann Wolfgang von Goethe im Gespräch

über den Skandal um seine Promotion
488f. A 7

Promovieren in der Medizin 491 A 7
Doktorandenausbildung in Deutschland und

den USA im Vergleich 492ff. A 7
Assessment-Center für Doktoranden 495

A 7
Promotion von Fachhochschulabsolventen

496f. A 7
Promotionsrecht für Privathochschulen 552

N 8
Frauenanteil bei Promotionen steigt auf 42

Prozent 552 N 8
Promovieren in der Medizin 582f. A 8
Fachhochschulen fordern Promotionsrecht

637 N 9
Mehr Promotionen von FH-Studenten 720

N 10
Vorurteil (Promovieren in der Medizin 8/09)

757 L 10
Promotionsprogramme (Promovieren in der

Medizin 8/09) 757 L 10
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Türschildforschung? (Promovieren in der
Medizin 8/09) 835 L 11

Promovieren in den Graduiertenkollegs der
DFG 896f. A 12

Promotionsskandal
Kempen: „Umfassende Aufklärung dringend

geboten 636 N 9
Folgen einer Zusammenarbeit mit Promoti-

onsberatern 664f. A 9
Titelbetrug: Staatsanwaltschaft weist Bericht

zurück 720 N 10
Qualitätssicherung
Die Exzellenzinitiative: Beobachtungen aus

der Implementierphase 26ff. A 1
Hurra – wir haben eine neue Religion! 342ff.

A 5
Ranking
DHV-Ministerranking 116f. 2
Rektoren-Ranking 2009 260ff. U 4
Über Forschungsqualität, Rankings und die

Einheit von Forschung und Lehre 334f.
A 5

Humboldt-Ranking 482 N 7
Keine Teilnahme an kommerziellen Ran-

kings! 507 A 7
Methodik und Nutzen von Rankings (Keine

Teilnahme an kommerziellen Rankings!
7/09) 593 L 8

Weitere Fachbereiche boykottieren CHE-
Ranking 638 N 9

Drittmittel: Ergebnisse des DFG-Förder-
Rankings 748f. A 10

Äpfel und Birnen (Keine Teilnahme an kom-
merziellen Rankings! 7/09) 835 L 11

Universität Bonn steigt aus CHE-Ranking
aus 870 N 12

Rating (Forschungs-)
Ratings fördern das strategische Verhalten

570f. I 8
Wissenschaftsrat bedauert Historikerausstieg

aus Forschungsrating 638 N 9
Recht
Altersgrenze rechtmäßig 836 11
Altershöchstgrenze 40 676 9
Bachelor ist Architekt 836 11
Befristete Verträge in der Medizin 518 7
Berufungsentscheidung per E-Mail 906 12
Dienstunfall 204 3
Dienstzeit (Verlängerte) 362 5
Eingriff in die Ausstattungszusage 44 1
Entrechtung 282 4
Lehre außerhalb des Berufungsgebietes 906

12
Lehrkraft für besondere Aufgaben 594 8
Nachversicherung 362 5
Nihil obstat 440 6
Nutzungsentgelt 204 3
„Pacta sunt servanda!“ 282 4
Prüfungsunfähigkeit 44 1
Sperrvermerk 440 6
Versorgungsbezüge 758 10
Versorgungsehe 758 10
W-Besoldung vor dem Bundesverfassungsge-

richt 128 2
Widerruf einer Nebentätigkeitsgenehmigung

594 8
Zitiergebot 518 7
Recht-FAQ
Was versteht man unter einer Konkurrenten-

klage? 50 1
Können Nebentätigkeiten untersagt werden?

134 2

Was sind „graue“ Verhandlungen? 210 3
Welche Aufgaben hat der Dekan? 288 4
Wie können W-Professoren ihre Besoldung

erhöhen? 368 5
Was ist ein Dienstunfall? 446 6
Muss eine Erstberufung in ein Professoren-

amt befristet werden? 524 7
Wann sind Nebentätigkeiten genehmigungs-

pflichtig? 600 8
Wann gehen Professoren in den Ruhestand?

682 9
Ist eine Hausberufung unzulässig? 764 10
Wie funktioniert die W-Besoldung? 842 11
Rechtsanspruch auf Bleibeverhandlung? 912

12
Rektoren
Rektoren-Ranking 2009: Ergebnisse einer

Umfrage 260ff. U 4
Rheinland-Pfalz
Erhöhung der W-Besoldung 870 N 12
Rhetorik
Von den Exzellenzen zur Exzellenz 422ff.

A 6
Sachsen
Promotionsrecht auch für Fachhochschulen

88 N 2
Schach
Mathematik und Schach 36ff. A 1
Schule des Schachs (Mathematik und

Schach 1/09) 203 L 3
Schulstruktur
Stand und Debatte in den Ländern 580f. S 8
Selbstergänzungsrecht
Universität Lüneburg schafft Selbstergän-

zungsrecht ab 90 N 2
Semesterzeiten (s. Vorlesungszeiten)
Spanien
Zehn Jahre „Bologna“ in Spanien 660ff. A 9
Mastertitel (Zehn Jahre „Bologna“ 9/09) 835

L 11
Standpunkt
Reformklasse 1 A 1
Gebildet in Krisenzeiten 85 A 2
Wehret den Anfängen 165 A 3
Die Master-Frage 241 A 4
Moneyismus ist der Universitäten Untergang

317 A 5
Fundamentaler Freiheitsverlust 397 A 6
Evolutionstheorie (Wehret den Anfängen

3/09) 439 L 6
Missbrauch der Evolution (Wehret den An-

fängen 3/09) 439 L 6
Verspielte Zukunft 477 A 7
Nicht doktrinär (Wehret den Anfängen

3/09) 517 L 7
Erstarrung 549 A 8
Schickt eure Kinder auf die schönen Umwe-

ge! 633 A 9
Evolutionslehre (Wehret den Anfängen:

Nicht doktrinär 7/09) 675 L 9
Resümee (Verspielte Zukunft 7/09) 675 L 9
Chancengleichheit – ja, aber 717 A 10
Ein Lob der Sekretärin 793 A 11
Bildungspolitik als Religionsersatz 865 A 12
Steuer
Änderungen ab 2009 128 2
Ärztliche Laborleistungen 283 4
Altersrentenbesteuerung 363 5
Arbeitszimmer (häusliches) 45 1, 519 7, 837

11
Aufsichtsratstätigkeit 837 11
Ausbildungsfreibetrag 441 6

Auslandsausgaben 907 12
Auslandsspenden 441 6
Bahncard 441 6
Bewirtungskosten 205 3, 595 8, 907 12
Der Flügel als Arbeitsmittel 907 12
Doppelte Haushaltsführung 205 3, 283 4
Entfernungspauschale 677 9
EU-Förderzuschüsse 759 10
Familienheimflüge 677 9
Kindergeld 441 6
Konferenzen im Ausland 837 11
Liquidationserlöse 519 7
Mietentschädigung/Umzugskosten 363 5
„Pendlerpauschale“ 45 1
Promotion/Kindergeld 363 5
Schulgeldzahlungen 283 4
Steuererklärung (Fristen zur Abgabe 2008)

205 3
Steuerfreie Einnahmen 45 1
Theaterproduktion 759 10
Umzugskosten 677 9
VBL-Zahlungen 677 9
Verluste als außerordentlicher Professor 759

10
Verluste als Professor 837 11
Versorgungsbezüge 595 8
Vorsteuerabzug 595 8
Zuschuss/Leistungsentgelt 837 11
Stipendien
Mehr Begabte werden gefördert 90 N 2
Stipendieninitiative NRW 636 N 9
NRW will bundesweites Stipendiensystem

720 N 10
Zwölf Milliarden Euro mehr für Bildung und

Forschung 868 N 12
Studierende
Studienanfängerquote klettert auf 35 Pro-

zent 4 N 1
100 000 Studienanfänger mehr als erwartet

170 N 3
Resignation und Flucht ins Private 244 N 4
Mehr Studienanfänger und Studienberech-

tigte 322 N 5
Senioren im Hörsaal 402 N 6
Bundesweite Studierenden-Proteste 481 N 7
Bundesweite Studierenden-Proteste: Gestrig

481 K 7
Attraktives Deutschland 554 N 8
Studienanfängerquoten 638 S 9
Zwei Drittel aller Studienanfänger wählten

Bachelorstudium 722 N 10
Mehr deutsche Studierende im Ausland 870

N 12
Studiengebühren
Universität Köln: 50 neue Professuren aus

Studiengebühren 6 N 1
Baden-Württemberg: Studiengebühren ver-

fassungsgemäß 170 N 3
Kempen: Programmakkreditierung abschaf-

fen 320 N 5
Baden-Württemberg: Kaum neue Professu-

ren aus Studiengebühren 322 N 5
Studienbeiträge immer unbeliebter 552 N 8
Studium nicht studierbar: Geld zurück 637

N 9
Do ut des? 637 K 9
Studium
Studieren, nicht Lernen ist das „Kernge-

schäft“ der Universität 34f. A 1
KMK: Studium ohne Hochschulreife für

Meister 245 N 4
Akademiker unerwünscht 245 K 4
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Online-Börse für Studienplätze 553 N 8
Studium für Ingenieure soll verbessert wer-

den 720 N 10
Tarifrecht
Tarifeinigung im öffentlichen Dienst 246 N 4
Leistungszulagen für Angestellte wieder ab-

geschafft 511 A 7
Titelführung
Prof. em. oder Prof. a.D.? 744f. A 10
Uni-Barometer 
Uni-Barometer 2009 868 12
Universität
Die Zukunft der deutschen Universität 8ff.

A 1
„Nichts ist beglückender und süßer als die

Wahrheit“ 324ff. A 5
Unternehmen Universität 346f. A 5
Uni Stuttgart soll doch „Volluniversität“ blei-

ben 481 N 7
Zur Gestaltung von Steuerungsinstrumenten

508ff. A 7
Zur Zielbestimmung universitärer Lehre

816ff. A 11
Eine Rede von Benedikt XVI. über Universi-

tät und Wissenschaft 888f. A 12
Universität – Zentrum der Forschung?
Daten und Fakten zur universitären und au-

ßeruniversitären Forschung 328ff. A 5
Über Forschungsqualität, Rankings und die

Einheit von Forschung und Lehre 334f.
A 5

Über das Verhältnis von universitärer und
außeruniversitärer Forschung 336f.
I 5

Zur Lage der Forschung in Deutschland
338ff. A 5

Urheberrecht
Börsenverein und Hochschulverband: KMK

enteignet Autoren und Verlage 169 N 3
„Kalte Enteignung“ durch Google? 246 N 4
Google-Vergleich wird neu verhandelt 721

N 10
Google: Nächste Runde im Vergleichsverfah-

ren 798 N 10
Neues vom Google-Vergleich 869 N 12
Vorlesungszeiten
Immer mehr Widerstand gegen Verlegung

der Semesterzeiten 5 N 1
Universität Bonn: Kompromissvorschlag zu

Semesterzeiten 170 N 3
Kempen: Programmakkreditierung abschaf-

fen 320 N 5
Wie lernt der Mensch?
Flow Control. Über den Umgang mit Infor-

mationen in einer Zeit der Sintflut des
Sinns 872ff. A 12

Lernen und Frühförderung aus der Sicht der
Gehirnforschung 876f. A 12

Elektronische Unterstützung für die Lehre
878f. I 12

Zwischen kontrolliertem und forschendem
Lernen 880f. I 12

Menschliches Lernen aus der Sicht der Psy-
chologie 882f. A 12

Die Lerntypentheorie 884f. A 12
Wissenschaftsaussenpolitik
Die neue Landkarte akademischer Mobilität

12ff. A 1
Die FU Berlin als „Internationale Netzwerk-

universität 15 I 1
Die Präsenz der Max-Planck-Gesellschaft im

Ausland 16f. I 1
Deutsche Hochschulen gehen „offshore“

18ff. A 1
Die Gründung der German Jordanian Uni-

versity 21 I 1
Großbritannien im weltweiten Kampf um

„Postgraduates“ 22f. A 1
RWTH Aachen baut Universität im Oman

auf 24 I 1
Hochschulrektoren für „Transnationale

Hochschulen“ 25 A 1
Auswärtiges Amt unterstützt „Wissenschafts-

häuser“ 89 N 2
Hochschulrektoren für „Transnationale

Hochschulen“ (1/09): Satire? 281 L 4
Wissenschaftssprache
Abschied von Deutsch als Wissenschafts-

sprache (Akademischer Stellenmarkt 8/09)
675 L 9

Wissenslücken
Die Nürnberger Spickzettel-Sammlung 196f.

A 3
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